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Deutsch UND Englisch mehr oder weniger gleichzeitig zu lernen, schaffen vermutlich auch nur
sehr sprachgewandte und halbwegs intelligente Kinder. Für viele stellt das sicherlich eine
Überforderung dar, da stimme ich dir zu.

Vielleicht kannst du die Ansprüche noch weiter runter schrauben und gaaaanz klein anfangen
wie in der Grundschule mit Farben, Zahlen usw. Aber selbst das ist für manche vermutlich noch
zu viel Durcheinander.

Klar, es ist schwierig, bei Null anzufangen, aber letztlich ist das an der Grundschule auch nichts
anderes. Wir müssen die Kinder auch altersgemäß einschulen, obwohl vermutlich die meisten
ganz gut in der 1. Klasse aufgehoben wären und dort die Buchstaben und Zahlen einfach
mitlernen würden. Aber das geht leider nicht.
Bei euch an den weiterführenden Schulen ist es ja nichts anderes. Es ist und bleibt schwierig...
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